
Zeitkechqurtg auf
Jahre.

der Erschaffung der Welt nach der
Rechnung des Calvisius .

— — des Bengel . « - «
— _ des Pecau . . . .
— — des Scaiiger . . . .
Nach der Rechnung der Juden , vom i . Oer.

»819 auzufangen . . .
Seit der Einführung der Olympiaden

Las Jahr 1820 ist das gte der besten
Olympiade , welche im Julius anfangs.
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Seit Erbauung Roms ,
Seit der Flucht Muhameds von Meccanach

Medina vom Zt . Oct . 1819 anzufangen .
Seit der Geburt Christi . .
Seit der Einführung des Gregorianischen

Kalenders im Jahr 1582 .
Von der Festsetzung eines allgemeinen neuen

Reichskalenders im Jahre 1777 .

2573
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43

h - F AchülLjShk r8rs.

Von der ersten Erscheinung der Stadt Wien
als einer ordentlichen Sradt im Jah¬
re 392 . . . . - .

Vom Regierungsantritte des Babenbergi-
schen Hauses in Oesterreich im I . 983 .

Von dem Regierungsantritte des Hadsbur-
gifchen Hauses in Oesterreich im I . 1- 82

Von der Erlöschung des Mmmsstammes
der Haböburgifchen Dynastie im I . 1740

Von der Geburt Sr . Majestät des Kaisers
Franz I. im Jahre 1768 . . .

Von Allerlwchstdesfelben Antritte aller Oe-
sterreichlschen Erblanoer im Jahre 1792

Von der Einführung der Erdkaiserwürde in
den Oesterreichischen.Sraaren im Jahre
1824 . - . . . .

Jahre,
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Das Jahr 1822 nach Christin Geburt ist das 6533^ der Julianischen Periode.

L r k l a r u n g
der Kalender -Terminologie,

Die goldene Zahl»
1. Die goldene Zahl oder der Mondeszirkel ist die Bezeichnung eines Zeitraumes von ^9 Jahren,

nach deren Verlaufe 'der Neumond wieder an eben demselben Tage des Jahres emtriftt . ^ ie goldene
Zahl bezeichnet die Monatstage , auf welche in jedem Jahre die Neumonde fallen ; und tht Nah », e
kommt daher , weil sie einst, um mehr in das Auae zu fallen , in den Kalendern mit O ^ i-fa^ e l. ezerf¬
rier wurde. Um diese Zahl von jedem Jahre zn finden, addiret man zu lelner Jahreszahl l , und d,vtdnet
die Summe mit 19. Der Quotient zeigt an , wie viel solcher M0ndesz rrkel ,eir^Chnsir G eb uN v̂erflosi en

oe.' in -. -- - .
ben Lage ein , an welchem er vor 19 Jahren eiuZetroften war.

Die E Pakten-

2. Di'e Epacten (ein Griechischer Nähme , s-ra-ii-«/ d. I. die bengezablten -raae ) bezeichnen,
mle viel Taae der leljte N-umoud vor dem Anfang - der JalaeS vorangeaanaen , oder wte alr der Mond
am NentahrStaqc Sie komme» von dem wi -erschicd- d. , allionomischen » ondeniabre« «»d d«,
Sonnenjabr -ö , welcher jährlich 11 La, e de,ragt , » eil , e-.-s Z54 , tiele» z»; Tage »nd sechs Stunde»
zählet . Liese b Stunden gebe» in 4 Jahren 24 Stunden , folglich «tuen ganzen Sonnentag , welcher
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